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Einladung zum SSV-Ball 2017 am 2. Dezember  

Der erste Samstagabend im Dezember 

sollte schon einmal vorgemerkt und frei-

gehalten werden, denn an diesem Abend 

findet unser diesjähriger SSV-Ball statt. 

Da heißt es: hingehen und mitmachen! 

 

Der Termin für unseren SSV-Ball, einen 

Tag vor dem 1. Advent, hat mittlerweile 

einen festen Platz im Kalender unseres 

Vereinsjahres gefunden. Auch in diesem 

Jahr wollen wir wieder ordentlich und 

ausgelassen feiern. Hierzu laden wir alle 

Vereinsmitglieder, Freunde und  

Bekannte und alle die Lust und Laune 

haben herzlich ein. 

 

In den vergangenen Jahren waren  

unsere Vereinsbälle immer gut besucht 

und es herrschte regelmäßig eine super-

gute Stimmung. Auch in diesem Jahr 

wünschen sich die Organisatoren  

natürlich, dass möglichst viele unserer  

Einladung folgen, so dass unser „Altes 

Sporthaus“ wieder rappelvoll ist.  

 

Los geht es wie immer um 20:00 Uhr und 

gefeiert wird dann wieder bis in den  

frühen Morgen. Es wird auf jeden Fall 

wieder jede Menge Spaß, Unterhaltung 

und Tanzmusik geboten. Für die musika-

lisch gute Laune haben wir in diesem 

Jahr die DJ Cabaneros engagiert, die 

erstmals auf unserem Ball spielen und die 

mit ihrer Musik für eine ausgelassene 

Stimmung sorgen wollen. 

 

Selbstverständlich wird dann auch das 

Geheimnis um den Sportler, die Sportlerin 

oder die Mannschaft des Jahres 2017 und 

die Gewinnerin bzw. den Gewinner des 

Königspokals gelüftet. Darüber hinaus ist 

wie immer davon auszugehen, dass es 

sich unsere amtierenden Majestäten  

erneut nicht nehmen lassen werden, uns 

mit reichlich Freibier zu verwöhnen. Das 

Freibier der Könige wird übrigens ab 

20:30 Uhr ausgeschenkt. 

 

Also wie gesagt, hingehen, mitmachen 

und Spaß haben! 

 

Der Vorstand freut sich auf euch. 

 

Euer Armin Bunk 
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Mitgliederversammlung 2018 

Neuer Vereinsvorsitzender für den SSV gesucht 

Liebe Mitglieder des SSV Plockhorst, 

 

schon jetzt bitte ich euch darum, den Termin 

für unsere nächste Mitgliederversammlung 

vorzumerken. Es ist Freitag, der 23. Februar 

2018. Eine Einladung mit Tagesordnung wird 

demnächst satzungsgemäß veröffentlicht. 

Ein Tagesordnungspunkt wird auf jeden Fall 

die Wahl eines neuen Vorsitzenden für  

unseren Verein sein. 

Auf unserer vergangenen Versammlung im 

Februar diesen Jahres haben wir ja eine 

neue Satzung beschlossen. Hierzu gehörte 

auch die Einführung einer neuen Vorstands-

struktur mit Vereinsvorstand und Gesamtvor-

stand. Außerdem fand in diesem Jahr turnus-

mäßig auch die Neuwahl des Vorstandes, 

genauer gesagt des Vereinsvorstandes statt. 

Die, die dabei waren werden sich erinnern, 

die Besetzung der fünf Vorstandsposten  

gestaltete sich doch recht schwierig. Im  

Ergebnis konnte kein neuer Vorsitzender für 

unseren Verein gefunden werden, der  

Posten blieb vakant. Um eine Wahl der  

weiteren Vorstandfunktionen nicht von vorn-

herein unmöglich zu machen, haben sich 

Stefan Lechenmayer und ich dann bereit 

erklärt, gemeinsam die Funktion des  

Vorsitzenden kommissarisch bis zur  

nächsten Mitgliederversammlung zu über-

nehmen. Hier haben wir uns dann gleich 

unsere neue Satzung zunutze gemacht. 

Denn die sieht vor, dass der Vereinsvorstand 

sich mit bis zu zwei Personen bis zur nächs-

ten Mitgliederversammlung ergänzen kann. 

Stefan und ich werden unsere „Ämter“ nun 

definitiv im Februar nächsten Jahres nieder-

legen. Ein weiteres kommissarisches  

Mitwirken im Vereinsvorstand über die  

kommende Mitgliederversammlung hinaus 

kommt für uns nicht in Betracht. Es wird  

daher dringend ein Nachfolger für die Funkti-

on des Vorsitzenden unseres SSV gesucht.  

Auch die Suche nach einem Nachfolger für 

unseren Rechnungsführer Hartmut Pabst ist 

bisher erfolglos geblieben. Hartmut, der ja 

nun rund 40 Jahre aktiv bei uns im Vorstand 

mitarbeitet, stand ja für eine Wiederwahl im 

vergangenen Februar eigentlich gar nicht 

mehr zur Verfügung. Da sich aber im Vorfeld 

der Versammlung kein Nachfolger für ihn 

finden ließ und sich am Abend der Wahl auch 

niemand bereit erklärte, diese Aufgabe zu 

übernehmen, hat sich Hartmut halt noch  

einmal wählen lassen. Er hat aber auch deut-

lich gesagt, dass er nicht vorhat, die Aufgabe 

für eine weitere komplette „Wahlperiode“  

(3 Jahre) weiter zu übernehmen. Es wird  

daher auch dringend ein neuer Stellvertreten-

de Vorsitzende Finanzen gesucht. 

Liebe Vereinskameradinnen und Vereinska-

meraden, 

bitte geht in euch und überlegt einmal, ob ihr 

nicht im Vereinsvorstand mitwirken wollt. Mir 

persönlich fallen da einige ein, die für die 

besagten Aufgaben in Frage kommen  

würden. Natürlich wurden auch schon viele 

gefragt, aber leider bisher ohne Erfolg.  
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Ich appelliere daher auf diesem Wege noch-

mals an Alle, sich aktiv in die Vorstandsarbeit 

unseres SSV einzubringen. Alles, was wir im 

Verein machen, jede sportliche Aktivität,  

jedes sportliche Angebot ist auch von einem 

funktionierenden und handlungsfähigen  

Vereinsvorstand abhängig.  

Mit Bezug auf unsere neue Vereinssatzung 

ist festzustellen, dass sich diese durchaus 

schon bewährt hat. Das trifft insbesondere 

mit Blick auf die neue Vorstandstruktur zu. 

Natürlich gibt es am Anfang erst einmal eine 

Menge zu regeln, da viele Dinge in unserem 

Verein an die Gegebenheiten der neuen  

Satzung anzupassen sind. Auch wenn wir 

zum jetzigen Zeitpunkt nicht alle Möglichkei-

ten, die uns die Satzung bietet, ausnutzen 

wollen, so gibt es doch einiges zu tun. Ich 

denke, wir sind auf einem guten Weg, haben 

aber auch noch einige Aufgaben abzuarbei-

ten. Langeweile kommt im Vereinsvorstand 

jedenfalls nicht auf.  

Positiv bemerkbar hat sich auch die neue 

Aufgabenverteilung in der Vorstandsarbeit 

gemacht. Das gilt zum einen für die Auftei-

lung der Zuständigkeiten zwischen Vereins-

vorstand mit eher „administrativen“ Aufgaben 

und den Abteilungsvorständen, die die sport-

liche Seite abdecken. Darüber hinaus gilt 

dies aber insbesondere auch für die Aufga-

benwahrnehmung innerhalb des Vereinsvor-

standes. Für die Funktion des Vorsitzenden 

hat dieses zur Folge, dass viele Aufgaben, 

die sonst der 1. Vorsitzende wahrnehmen 

musste, weil sich kein anderer zuständig fühl-

te, nun schon allein zuständigkeitsmäßig von 

anderen Vorstandsmitgliedern übernommen 

werden. Ich persönlich empfinde dieses als 

große Entlastung in dieser Funktion. Ein ganz 

großer Wurf ist uns nach meiner Auffassung 

auch mit der Schaffung der Vorstandsfunkti-

on „Stellvertretender Vorsitzender Verwal-

tung“ gelungen. Die Aufgaben, die an dieser 

Stelle wahrgenommen werden, wurden  

bisher in der Regel von unserem Rechnungs-

führer mit erledigt. Daraus folgt, dass sich 

nun auch die Aufgabenfülle für unseren Stell-

vertretenden Vorsitzenden Finanzen spürbar 

reduziert hat. 

Aber, mit der Schaffung von neuen Funktio-

nen und mit der Neuverteilung von Aufgaben 

allein ist es ja nicht getan. Alles steht und fällt 

natürlich mit den handelnden Personen. Und 

da muss ich an dieser Stelle einmal ein ganz 

großes Lob aussprechen. Die drei „Neuen“, 

also Angelika und Günter Scharfschwerdt 

und Hans-Günter Hoffmann, haben sich ganz 

schnell in unserem neu gebildeten Vereins-

vorstand integriert. Sie haben von Anfang an 

voller Elan ihre neuen Aufgaben wahrgenom-

men und mitunter auch ein ganz schönes 

Tempo vorgelegt. Das wir in dieser kurzen 

Zeit schon so viel geschafft haben, ist auch 

ihrem Schwung zuzuschreiben. Allen dreien 

möchte ich an dieser Stelle ganz herzlich für 

ihren Einsatz danken. 

Abschließend möchte ich nochmals an euch 

alle appellieren, sich Gedanken über eine 

Mitarbeit im Vereinsvorstand zu machen. Nur 

mit einem vollständigen Vorstand kann die 

Handlungsfähigkeit unseres SSV auch  

weiterhin gewährleistet bleiben. 

 

Euer Armin Bunk 
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Es tut sich was beim SSV 

Vielleicht hat es der eine oder andere 

schon gesehen. An unseren Sporthäu-

sern wurde eine neue Außenwerbung 

angebracht. Diese ist zeitgemäß, sieht 

moderner und ansprechender aus und 

vor allen Dingen spart sie uns durch die 

LED-Beleuchtung Strom. Die Braumanu-

faktur Härke hat uns diese Außenwer-

bung kostenlos fertigen und anbringen 

lassen, auch als Zeichen der guten bis-

herigen und zukünftigen Zusammenar-

beit. Dieses Entgegenkommen setzt na-

türlich voraus, weiterhin in unseren 

Sporthäusern Härke-Bier auszuschen-

ken. Darüber hinaus hat der Vorstand in 

einer seiner letzten Sitzungen beschlos-

sen, dass die Firma Sackmann aus Eltze 

Bierlieferant für Veranstaltungen des 

SSV ist.  

Wir hoffen, dass euch die neue Außen-

werbung auch gefällt.  

 Neue Außenwerbung an unseren Sporthäusern 

Fotos von der Preisverteilung anlässlich des Herbstpreisschießens findet ihr auf  

unserer Internetseite www.ssvplockhorst.de 
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SSV Stederdorf - SSV Plockhorst  

4:4 (3:0) 

In den vergangenen Wochen ging unsere 
Leistungskurve immer mehr nach oben. 
Die Ergebnisse spiegeln dieses leider 
nicht wider und wir mussten immer hohe 
Niederlagen einstecken. Deshalb war es 
so wichtig, dass wir uns in Stederdorf 
endlich belohnten.  
Vorab ist es wichtig zu erwähnen, dass 
unser Neuzugang Helge Herten an  
diesem Abend ein tolles Spiel machte. 
 
Herzlich Willkommen, Helge!  
 
Von Anfang an setzten wir unseren  
Gegner unter Druck und störten somit 
permanent deren Spielaufbau. Obwohl 
wir ein Chancenplus auf unserer Seite 
hatten, nutzten die Stederdorfer vorerst 
unbeeindruckt ihre Chancen und führten 
eher unverdient in der 17. Minute bereits 
mit 3:0. Trotzdem steckten wir den Kopf 
nicht in den matschigen und schwer  
bespielbaren Platz. 
Sebastian Fuchs (das Phantom) war es 
dann, der seine Klasseleistung mit dem 
1:3 Anschlusstreffer belohnte. In der 50. 
Minute verkürzte Nedin Cerimovic sogar 
auf 2:3. Er ließ dem Stederdorfer Keeper 
keine Chance. Kurzfristig fielen wir dann 
in das alte Muster zurück und schon fin-
gen wir uns das 4:2 in der 55. Minute ein. 
Unsere Antwort darauf war ein sauber 
verwandelter Elfmeter von unserem Kapi-
tän Olli Schniete. 
In der 65. Minute traf Olli dann nochmal 
mit einem Volleyschuss zum 4:4, den 
Traumpass dazu lieferte Nedin.  
 
Ein großer Dank geht an Nedin (Trainer 
der 1. Herren) sowie Christopher Arnholdt 
und Sebastian (2. Herren) für ihre Unter-
stützung! 

SSV Plockhorst - TV Eintracht Edemissen 

1:8 (0:3) 

Am Samstag, 21.10. spielten wir dann auf 
heimischen Platz gegen unseren Derby-
gegner aus Edemissen. Von Beginn an 
standen wir mit dem Rücken zur Wand 
und so hieß es bereits zur Halbzeit 0:3. 
In der zweiten Hälfte versuchten wir im-
mer wieder durch Kampf den Gegner in 
Bedrängnis zu bringen. Dieses gelang 
uns einmal sehr gut durch den Ehrentref-
fer von Malte Kehr zum zwischenzeitli-
chen 1:6. Schlussendlich bekamen wir 
noch 2 "Dinger" eingeschenkt. Spiel  
abhaken! Kopf hoch, weiter geht's! 
 
SG Handorf/Gr. Lafferde - SSV Plock-
horst 7:0 (2:0) 
Am Samstag, 28.10. stand das Spiel in 
Handorf an. Hier hatten wir uns viel vor-
genommen. Leider bettelten wir durch 
frühe Ballverluste gleich nach zwei Ge-
gentreffern. 
Die bekamen wir auch und waren natür-
lich geschockt. Das 0:2 nahmen wir mit in 
die Halbzeit und es war noch nichts verlo-
ren. Doch der Gegner konterte uns der-
maßen aus, sodass wir am Ende mit ei-
ner herben Packung nach Hause fuhren. 
 
Trotz dieser Niederlagen sind alle hoch 
motiviert und stehen immer zusammen. 
Es kommen auch wieder bessere Zeiten!  
 
Ab sofort findet das Training der alten 
Herren mittwochs von 18.30 - 20.00 Uhr 
(Ausnahme 1. Mittwoch im Monat) in der 
Plockhorster Sporthalle statt.  
 

Sascha Lohmeyer 

Fußball Spielberichte Alte Herren 
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In diesem Jahr soll unser Dorfweih-

nachtsbaum zum zweiten Mal leuchten. 

Hierzu lade ich alle Kinder, wie im letz-

ten Jahr versprochen ein, mit ihren El-

tern und Großeltern am 2. Dezember 

um 15.00 Uhr auf den Rasenplatz vor 

der Kirche zu kommen.  

Wir wollen wieder gemeinsam den Baum 

schmücken, singen, Gedichte aufsagen 

und auf den Weihnachtsmann warten. 

Der hat sich nämlich wieder angemeldet. 

Es gibt für die Kinder warmen Kakao und 

Kinderpunsch sowie heißen Glühwein, 

Stollen und frisch gebackene Waffeln von 

Heidrun. 

Und abends findet unser traditioneller 

SSV-Ball mit Tombola und Tanz statt. 

Hierzu sind alle Erwachsenen herzlich 

eingeladen. 

Ich freue mich auf einen stimmungsvollen 

Nachmittag und einen tollen SSV-Ball.  

 

Eure Angelika Scharfschwerdt 

Alle Jahre wieder 
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Impressum 

 

 

Redaktion, Anzeigen und Layout 

Angelika Scharfschwerdt  

V.i.S.d. P. 

Tel: 05372 958200 oder  

01515 2164227 

Email:  

angelika.scharfschwerdt@gmx.de 

oder 

vorstand@ssvplockhorst.de 

 

Im Internet: 

www.ssvplockhorst.de 

Das ist neu im SSV: Ab November sollen 

in der Plockhorster Sporthalle Tennis-

Kurse für Jungen und Mädchen ab fünf 

Jahren sowie für Jugendliche stattfinden. 

Unsere Sporthalle eignet sich dafür gut, 

trainiert werden allgemeine Motorik und 

die Grundschläge im Tennissport, Trai-

ner ist Wilfried Lehwald. Trainingsgeräte 

sowie Spezialbälle für die Halle und Kin-

der-Tennisschläger sind vorhanden. 

Das Training soll an folgenden Tagen 

stattfinden: Dienstag, Mittwoch und Don-

nerstag, jeweils von 15.30 bis 17.00 Uhr. 

Die Gruppeneinteilung erfolgt nach  

Altersstufen, die infrage kommenden  

Tage werden mit den Eltern abgestimmt. 

Weite Wege entfallen also, der SSV 

Plockhorst freut sich auf viele Anmeldun-

gen.  

Kontakt: Wilfried Lehwald, Tel. 05372-

1736, email: lehwald@gmx.de 

Der SSV bietet im Winter Tennis-Kurse für Kinder und Jugendliche an  
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Inh.: Michaela Kowski 

Alter Postweg 12 

31234 Edemissen / Eickenrode 

Fon: 0 53 72 / 95 81 50 

Fax: 0 53 72 / 95 81 49  

Öffnungszeiten 

Mi.-Fr.: ab 15.00 Uhr 

Sa. und So.: ab 11.00 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag 

Geänderte Öffnungszeiten nach Vereinbarung 

Clubraum bis 80 Personen 

Gutbürgerliche Küche • Saisongerichte 

Nach Absprache Saalbetrieb bis 160 Personen 

 

26.11.2017 Wild– und Entenbuffet  

3.12.2017 Enten– und Gänsebuffet 

 

JSG Plockhorst-SV Bosporus Peine 

5:2 (1:0) 

Einen großen Schritt Richtung Staffel-

meisterschaft erzielte in einem Spitzen-

spiel unsere D-Jugend. In der ersten 

Halbzeit hatten wir den Gast aus Peine 

sehr gut im Griff und führten verdient mit 

1:0 zur Pause. Als wir zu Beginn der 

zweiten Halbzeit das 2:0 nachlegen konn-

ten, sahen wir bereits wie der sichere Sie-

ger aus. Doch schon wie im Pokal-

Viertelfinale gegen Broistedt haben wir 

nach der sicheren zwei Tore Führung das 

Spiel komplett aus der Hand gegeben. 

Innerhalb von zwei Minuten glichen die 

Peiner aus und waren drauf und dran, 

das Spiel komplett für sich zu entschei-

den. Doch dieses Mal haben die Jungs 

rechtzeitig ihren Kampfgeist wieder ent-

deckt und drehten das Spiel  zu unseren 

Gunsten. Man of the Match war Jojo 

Köther, der mit drei Toren einen Sahne-

tag erwischte. Die Tore erzielten 1:0 Jojo 

Köther, 2:0 Jojo Köther, 2:1, 2:2, 3:2 Paul 

Bohlmann, 4:2 Jojo Köther, 5:2 Joon 

Thunecke (Paul Bohlmann).  

 

JSG Plockhorst D-Jugend gut in Form  

Weiter nächste Seite 
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JSG Clauen/Soßmar - JSG Plockhorst  

0:3 (0:0) 

Mit einer tollen Play off Runde belohnte 

sich die Mannschaft von Michel und Mar-

lon nicht nur mit der Staffelmeisterschaft, 

sondern damit verbunden auch dem Auf-

stieg in die Kreisliga.  

Im heutigen letzten Spiel gegen den Ta-

bellenvierten hätte ein Punkt zur Meister-

schaft gereicht. Das schöne am Jugend-

fußball ist, dass die Jungs rausgehen und 

gewinnen möchten und noch nicht soviel 

darüber nachdenken, dass auch ein Punkt 

reicht, um ganz oben zu stehen.  

Simon Bohlmann 

D Jugend steigt in die Kreisliga auf 

Die Tore erzielten Jojo Köther (Tom Kra-

mer), Luis Meisel (Matti Köster), Matti 

Köster (Hannes Meisel). Da die Jungs 

oftmals gegen den älteren Jahrgang 

agierten, ist diese tolle Leistung bemer-

kenswert. Zum Meisterteam von Michel 

und Marlon gehören die Torhüter Tobias 

Mühlbach und Jonas Herten, in der  

Abwehr zum Einsatz kamen Lasse Thies, 

Tom Kramer, Mario Schmidt,  

Tim Zimoch, Oskar Jeaschke. Im Mittel-

feld Matti Köster, Joon Thunecke, Maxi 

Jansen, Joel Reitmann, Marlon Chella, 

Bennet Evers. Im Sturm Hannes Meisel, 

Luis Meisel, Jojo Köther, Paul Bohlmann. 

Mit 9 Toren war Paul Bohlmann treffsi-

cherster Spieler im Team, gefolgt von 

Jojo Köther 7 Tore und Luis Meisel mit 5 

Treffern. 
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Fußball 1. Herren  

Liebe SSVler, 

die vergangenen Spieltage konnten von uns 

bis auf wenige Ausnahmen durchaus positiv 

gestaltet werden. Daran sollte uns natürlich 

auch nicht die nun immer schlechter werden-

den Witterungsbedingungen stoppen.  

Der 12. Spieltag musste aufgrund von 

Schlechtwetter verlegt werden und wurde 

erst am 31.10. nachgeholt. Wir mussten bei 

der SG Adenstedt antreten und dies sollte 

alles andere als ein einfaches Spiel werden. 

Die SG war zuletzt in guter Form, hatte sie 

doch fast jedes der jüngsten Spiele gewon-

nen und stand sogar vor uns in der Tabelle. 

Trainer Cerimovic motivierte die Mannschaft 

vor dem Spiel mit einer mitreißenden Rede, 

um die wichtigen drei Punkte einzufahren.  

Leider verschliefen wir aber die erste Halb-

zeit gänzlich. Adenstedt war zu jedem Zeit-

punkt überlegen und hatte die klareren 

Chancen. Dreimal hätte es eigentlich klin-

geln müssen, wären da nicht die langen 

Beine unserer Abwehr gewesen. Dennoch 

stand es zur Pause 1:0 für den Gastgeber, 

da ein eigentlich harmloser Schuss aus  

20 m den Weg ins Tor fand. Der Trainer 

muss in der Pause die richtigen Worte ge-

funden haben, denn die zweite Halbzeit war 

ein komplett anderes Spiel. Wir gingen ag-

gressiv dagegen, eroberten uns die Bälle 

und schnürten den Gegner in der eigenen 

Hälfte ein. Dies resultierte in dem verdienten 

Ausgleich, gefolgt von weiteren klaren Tor-

chancen. Nach kurzem Leerlauf ergab sich 

eine Konterchance, die uns endlich die Füh-

rung bescherte. Adenstedt warf 

nochmal alles nach vorne, was gleichbedeu-

tend hieß, dass wir noch mehr Räume be-

kommen sollten. Genau so kam es auch 

und wir konnten nach einem weiteren Kon-

ter zum 3:1 erhöhen, was gleichzeitig der 

Endstand war.  

Der Gegner, den wir am 13. Spieltag in 

Plockhorst begrüßen durften, hieß TB Bort-

feld. Vorab sei gesagt, dass dies eines der 

verrücktesten Heimspiele der jüngeren Ver-

gangenheit gewesen ist.  

Wir begannen sehr kontrolliert, aber den-

noch druckvoll nach vorne. Bortfeld fand in 

der ersten Halbzeit kaum statt und diese 

Schwäche wussten wir zu nutzen, denn wir 

erzielten zwei schön herausgespielte Tore 

und führten somit verdient 2:0. Kurz vor der 

Pause erzielte der Gast wie aus dem Nichts 

doch noch den Anschlusstreffer, was zu 

diesem Zeitpunkt gänzlich unverdient war. 

Mit Wiederanpfiff waren wir allerdings völlig 

von der Rolle und fingen uns drei Tore in 

kurzer Zeit. Nach einer tollen Aufholjagd 

kamen wir trotzdem zum Ausgleich, fingen 

uns aber in den darauffolgenden vier Minu-

ten weitere zwei Tore ein. Auch der erneute 

Anschlusstreffer konnte die Niederlage nicht 

verhindern. So ging ein völlig wildes Spiel 

mit 5:6 verloren, bei dem ein Spieler der 

Gäste alle sechs Tore erzielte.  

Für den 14. Spieltag stand ein unangeneh-

mes Auswärtsspiel bei Marathon Peine auf 

dem Programm. Nach der Niederlage in der 

Vorwoche musste diese Begegnung  

gewonnen werden, um weiter oben dran zu 

bleiben.  
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Es entwickelte sich eine äußerst zähe  

Partie, was aber auch den katastrophalen 

Platzverhältnissen zu verdanken war. Ein 

Sonntagsschuss aus 30 m sorgte für die 

Führung der Gastgeber, welche wir aber 

postwendend durch einen Elfmeter zu egali-

sieren wussten. Kurze Zeit später erzielten 

wir, auch dank großer Mithilfe des gegneri-

schen Torwarts, die im Großen und Ganzen 

verdiente Halbzeitführung. Nach der Pause 

haben wir es verpasst, das Spiel noch deut-

licher für uns zu gestalten und so kam es 

wie es nun mal kommen musste und  

Marathon glich zum 2:2 aus. Es blieben nur 

noch ein paar Minuten für den Siegtreffer 

und wir riskierten nochmal alles. Dieser Mut 

wurde mit dem spielentscheidenden Tor in 

der 90. Minute belohnt und somit gingen wir 

als Sieger in diesem wichtigen Spiel vom 

Platz.  

Stellvertretend für die gesamte Mannschaft 

bedanke ich mich bei allen Fans für die tolle 

Unterstützung. Trotz der langen Anfahrt 

nach Adenstedt haben uns viele Plockhors-

ter begleitet, was bei diesem Wetter keine 

Selbstverständlichkeit ist. Aufgrund der  

bereits angesprochenen Witterungsbedin-

gungen werden in diesem Jahr wohl kaum 

noch Spiele stattfinden. Somit beenden wir 

das Jahr 2017 aller Voraussicht nach auf 

dem 3. Platz mit 29 Punkten aus 14 Spielen 

und sind so punktgleich mit dem Tabellen-

führer aus Sonnenberg. 

Mit sportlichem Gruß 

Benedikt Scholz 

Teammanager 1. Herren  
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